
Solidarität mit der Ukraine

Friedens- und Solidaritätskundgebung auf dem
Großostheimer Marktplatz

Putins Angriffskrieg gegen die Ukraine bewegt uns
alle. Am vergangenen Freitag fand eine
beeindruckende Friedens- und
Solidaritätskundgebung auf dem Großostheimer
Marktplatz statt die gezeigt hat, dass unsere
demokratischen Parteien im Bachgau gemeinsam
für Frieden in der Ukraine eintreten. Auf Initiative
unserer CSU-Mitglieder Ilona und Christian
Messerschmidt konnten bereits zehn

Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine geholt und inzwischen im Bachgau untergebracht werden. Die
Hilfsbereitschaft unserer Bevölkerung ist großartig. Wir haben innerhalb kurzer Zeit Sach- und
Geldspenden für die Familien erhalten, die wir gerne weitergegeben haben. An dieser Stelle dürfen
wir uns recht herzlich im Namen der Flüchtlinge bedanken. Wer darüber hinaus Räume für
Flüchtlinge zur Verfügung stellen kann möge sich bitte direkt an das Landratsamt Aschaffenburg
wenden. (Tel. 06021/394-7010 / E-Mail: ukrainehilfe@Lra-ab.bayern.de). Bitte geben Sie an wo sich
die Wohnung befindet, wie groß und wie sie ausgestattet ist und ob Haustiere erlaubt sind. Zur
Aufnahme ukrainischer Kriegsflüchtlinge sollen in Bayern im ersten Schritt alle vorhandenen
Kapazitäten in Asylunterkünften und Übergangswohnheimen genutzt werden. In einem weiteren
Schritt werden zusätzliche Plätze in der Anschlussunterbringung wie auch bei den
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Übergangswohnheimen geschaffen. Das gesamte Instrumentarium wie die Neuanmietungen oder
Containerbauten soll nach Informationen aus der Staatskanzlei genutzt werden. Ergänzend können
die Landkreise in akuten Notsituationen auf Sporthallen, leerstehende Gebäude und Traglufthallen
zurückgreifen. Die Bayerische Staatsregierung beschloss in der vergangenen Woche die kostenlose
Lieferung von Corona-Schutzausrüstungen an die Ukraine und deren Nachbarländer, darunter
Moldau und Slowakei. Unter den Waren im Wert von 500.000 Euro seien auch andere angeforderte
Hilfsgüter wie medizinische Artikel, Decken und Matratzen aus dem Bestand des Pandemielagers.

Herzliche Grüße bleiben Sie in diesen schwierigen Zeiten zuversichtlich

Thorsten Rollmann, CSU-Ortsvorsitzender


